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Lieber Leser 

Lieber Leser, 

jetzt haltet Ihr sie wieder in den Händen, die wahrscheinlich langweiligs-

ten Clubmitteilungen des Jahres. Es sei denn, Ihr steht auf Zahlenkolon-

nen und Paragrafen. Aber ganz vermeiden kann ich es nicht: Mit der 

turnusmäßigen Einladung zur Mitgliederversammlung (Seite 7), an sich 

schon keine Stimmungskanone, kommt dieses Mal noch ein Antrag auf 

Satzungsänderung hinzu, einher gehend mit einer hohen §§-Dichte im 

Text. 

Abgerundet wird das Ganze auch dieses Mal wieder durch die übli-

chen Zahlenwerke zur letzten Saison, je nach Vorliebe mit Schwerpunkt 

Siege und Medaillen (Seite 45) oder nach Ruderkilometern (Seite 48). 

Wettkampfmäßig passiert auf dem Wasser derzeit nicht viel. Zu dieser 

Jahreszeit ist das bevorzugte Trainingsgerät naturgemäß das Ergo. Und 

welche Wettkämpfe fallen Euch zu diesem Thema ein? Natürlich der 

Ergocup (Seite 36) oder auch die Womans Challenge (Seite 31)! Hier wa-

ren unsere Ruderer natürlich auch diesen Winter wieder aktiv. Und an 

Land haben die Harzfahrer letztes Wochenende dem Orkan »Sabine« 

getrotzt und sind wohlbehalten wieder zurückgekehrt (Seite 28). 

Und dann war da natürlich noch etwas: Das Grünkohlessen! Traditionell 

der gesellschaftliche Auftakt der Clubsaison kamen Anfang des Jahres 

wieder zahlreiche Mitglieder zu einem Wiedersehen nach der Weih-

nachtspause zusammen. Lauf oder Wanderung – über diese Frage 

könnt Ihr an Hand der Betrachtungen auf Seite 22 mit den Aktiven sin-

nieren. 

Natürlich sollt Ihr alle auch im Winter Sport treiben. Das Winterprogramm 

ist so umfangreich, wie nie (Seite 40) und sollte für jeden etwas zu bieten 

haben. Wer noch unentschlossen ist: Zu den Fitnessterminen am Mon-

tagabend im Fitnessraum oder am Freitag am Ravensberg z.B. ist noch 

Luft nach oben. Und wer abends zum Team Rowing den Kürzeren zieht, 

der kann am Dienstagmorgen einmal früh aufstehen: Zum Early Bird 

Team Rowing sind immer noch Plätze frei. 

Zur nächsten Saison haben wir uns auch schon Gedanken gemacht. 

Auf Seite 41 findet Ihr unsere ersten Ergebnisse zur Wanderruderplanung 

im nächsten Jahr. Ihr könnt schon einmal träumen! 

Und nun sehen wir uns möglichst zahlreich zur Mitgliederversammlung. 

Hier könnt Ihr wie immer Lob und Tadel verteilen. Und dann geht es 

Schlag auf Schlag: am darauf folgenden Sonntag, so früh wie lange 

nicht, ist Anrudern. Bei einem derart frühen Start können wir uns gemein-

sam auf eine lange Saison freuen! 

Hans-Martin Hörcher  
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Aus Vorstand und Redaktion 
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Aus Vorstand und Redaktion 

Einladung zur Jahreshauptversammlung 

Erster Kieler Ruder-Club von 1862 e.V. 

Donnerstag, 26. März 2020, 19:00 Uhr 

im Clubhaus (Anton Willer Saal) 

  
Tagesordnung 

1. Begrüßung und Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung 

2. Feststellung der Tagesordnung 

3. Feststellung der Anzahl der Anwesenden und stimmberechtigten Mitglieder 

4. Genehmigung des Protokolls der Jahreshauptversammlung vom 28. März 2019, 

veröffentlicht in den Clubmitteilungen 2/2019.  

Die ungekürzte Fassung liegt zur Einsicht im Jugendraum aus. 

5. Jahresberichte: 

 Schatzmeister: Kassenbericht 2019 

 Die Berichte des Vorsitzenden sowie der weiteren Vorstandsmitglieder 

sind in dieser Clubmitteilung veröffentlicht. 

6. Aussprache über die Berichte 

7. Bericht der Kassen- und Rechnungsprüfer 

8. Entlastung des Vorstandes 

9. a) Vorstellung des Haushaltsplans 2020 

b) Genehmigung des Haushaltsplanes 2020 

10. Neuwahlen: 

 Geschäftsführender Vorstand      a) Vorsitzender 

b) Stellv. Vorsitzende Sport 

 Beisitzer c) Ruder- und Trainingswart 

d) Hauswart 

e) Schriftwart 

f) Boots- und Gerätewart 

g) Pressewart 

h) Vergnügungswart 

 Kassen- und Rechnungsprüfer  

 Ältestenrat Neuwahl eines Mitgliedes nach Austritt 

von Angela Weidling 

Wahlvorschläge können schriftlich bis zum 12. März 2020 beim Ältestenrat 

eingereicht werden. 

11. Jugendabteilung: Vorstellung des Jugendvorsitzenden 
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Aus Vorstand und Redaktion 

12. Anträge: 

 Antrag auf Satzungsänderung: 

 §5.3: Anpassung  der Entfernungsgrenze für Auswärtige Mitglie-

der 

 §5.5: Einführung einer Ehrung für 10-jährige Mitgliedschaft 

 §6.2, §6.4: Anpassung der Formalien bei Ein- und Austritt 

Die Änderungsvorschläge werden ab Seite 9 im Detail vorgestellt. 

 Beitragserhöhung für aktive Mitglieder: Die vorgeschlagenen Anpassun-

gen der Beitragsordnung werden auf Seite 11 vorgestellt. 

13. Termine 

14. Verschiedenes 

 

Nach der Sitzung des Vorstandes am 9. Januar 2020 schlägt dieser für die Wahlen 

folgende Mitglieder vor: 

Geschäftsführender Vorstand:  

Vorsitzender Wiederwahl Bernd Klose 

Stellv. Vorsitzende Sport Wiederwahl Gaby Schulz 

Beisitzer:   

a) Hauswart Wiederwahl Marc Lorenz 

b) Schriftwart Neuwahl Frank Engler 

c) Boots- und Gerätewart Wiederwahl Bernd Ufermann 

d) Pressewart Wiederwahl Hans-Martin Hörcher 

Kassen- und Rechnungsprüfer:  Michael Böhmer  

  Bernhard Kaczenski 

Ältestenrat: Neuwahl Heike Roggenbrodt 

Bernd Klose 

Vorsitzender 
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Aus Vorstand und Redaktion 

Satzungsänderung 

Einige Passagen aus der aktuellen Satzung haben sich in der jüngsten 

Vergangenheit als veraltet und der heutigen Zeit nicht mehr angemes-

sen erwiesen. Daher schlägt der Vorstand der Mitgliederversammlung 

folgende Satzungsänderung vor: 

Alter Text mit Änderungen Neuer Text 

§5.3: Ordentliche Mitglieder sind alle Mit-

glieder, die das 18. Lebensjahr vollendet ha-

ben (Stichtag s. Ziff. 6) und nicht Ehrenmit-

glieder sind. Ordentliche Mitglieder werden 

als aktive oder als passive Mitglieder geführt. 

Aktives Mitglied kann nur sein, wer im Be-

sitz eines Freischwimmerzeugnisses ist. Pas-

sive Mitglieder sind grundsätzlich von der 

Benutzung des vereinseigenen Ruder- und 

Sportgeräte ausgeschlossen. Aktive Mitglie-

der können auf Antrag als in Ausbildung 

befindliche Mitglieder geführt werden. Or-

dentliche Mitglieder, die ihren Wohnsitz 

mindestens 25 km außerhalb der Stadtgrenze 

haben, können auf Antrag als auswärtige 

Mitglieder geführt werden. Details regelt die 

Beitragsordnung. Jedes ordentliche Mitglied 

hat das Recht, jederzeit unter Einhaltung 

einer Frist von 3 Monaten zum Ende des je-

weils laufenden Geschäftsjahres schriftlich 

gegenüber dem Vorstand die Umwandlung in 

eine andere als die bestehende Form der or-

dentlichen Mitgliedschaft zu beantragen. Der 

Antrag auf Fortführung der ordentlichen 

Mitgliedschaft als auswärtiges Mitglied ist 

jedoch unter Einhaltung einer Frist von ei-

nem Monat zum Ende eines Kalenderviertel-

jahres zulässig. 

§5.3: Ordentliche Mitglieder sind alle Mit-

glieder, die das 18. Lebensjahr vollendet ha-

ben (Stichtag s. Ziff. 6) und nicht Ehrenmit-

glieder sind. Ordentliche Mitglieder werden 

als aktive oder als passive Mitglieder geführt. 

Aktives Mitglied kann nur sein, wer im Be-

sitz eines Freischwimmerzeugnisses ist. Pas-

sive Mitglieder sind grundsätzlich von der 

Benutzung des vereinseigenen Ruder- und 

Sportgeräte ausgeschlossen. Aktive Mitglie-

der können auf Antrag als in Ausbildung 

befindliche Mitglieder geführt werden. Or-

dentliche Mitglieder können auf Antrag als 

auswärtige Mitglieder geführt werden. De-

tails regelt die Beitragsordnung. Jedes or-

dentliche Mitglied hat das Recht, jederzeit 

unter Einhaltung einer Frist von 3 Monaten 

zum Ende des jeweils laufenden Geschäfts-

jahres schriftlich gegenüber dem Vorstand 

die Umwandlung in eine andere als die be-

stehende Form der ordentlichen Mitglied-

schaft zu beantragen. Der Antrag auf Fort-

führung der ordentlichen Mitgliedschaft als 

auswärtiges Mitglied ist jedoch unter Einhal-

tung einer Frist von einem Monat zum Ende 

eines Kalendervierteljahres zulässig. 

Begründung: Die in der bisherigen Fassung festgeschriebene Kilometer-

grenze ist angesichts der in der heutigen Zeit stark gesteigerten Mobili-

tät nicht mehr zeitgemäß. Daher schlagen wir eine Anhebung der Ent-

fernung vor. Um mögliche zukünftige Anpassungen einfacher umsetzen 

zu können, werden Details aus der Satzung ferngehalten. 

§5.5 Zum Ehrenmitglied kann auf Vor-

schlag des Vorstands von der Mitgliederver-

sammlung berufen werden, wer sich um den 

§5.5 Zum Ehrenmitglied kann auf Vor-

schlag des Vorstands von der Mitgliederver-

sammlung berufen werden, wer sich um den 
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Aus Vorstand und Redaktion 

Verein oder den Rudersport besondere Ver-

dienste erworben hat. Darüber hinaus finden 

besondere Ehrungen statt für Mitglieder, die 

dem Club mindestens 10 Jahre, 25 Jahre, 50 

Jahre, 60 Jahre und 70 Jahre angehören. 

Verein oder den Rudersport besondere Ver-

dienste erworben hat. Darüber hinaus finden 

besondere Ehrungen statt für Mitglieder, die 

dem Club mindestens 10 Jahre, 25 Jahre, 50 

Jahre, 60 Jahre und 70 Jahre angehören. 

Begründung: Zehn Jahre Mitgliedschaft zeugen bereits von einer gewis-

sen Verbundenheit zum Club. Eine Ehrung zu diesem Zeitpunkt würde 

diese würdigen. Dieses Vorgehen ist in anderen Vereinen durchaus 

gängige Praxis. 

§6.2 Über den Aufnahmeantrag entscheidet 

der Vorstand. Die Entscheidung ist dem An-

tragsteller bzw. seinem gesetzlichen Vertre-

ter schriftlich mitzuteilen. Mit der Aufnah-

mebestätigung sind Satzung und Vereinsord-

nung zu übersenden sind Satzung und Ver-

einsordnungen dem Neumitglied in geeigne-

ter Form zur Kenntnis zu bringen. Bei Ab-

lehnung des Aufnahmeantrags brauchen die 

Gründe nicht genannt werden. 

§6.2 Über den Aufnahmeantrag entscheidet 

der Vorstand. Die Entscheidung ist dem An-

tragsteller bzw. seinem gesetzlichen Vertre-

ter schriftlich mitzuteilen. Mit der Aufnah-

mebestätigung sind Satzung und Vereinsord-

nungen dem Neumitglied in geeigneter Form 

zur Kenntnis zu bringen. Bei Ablehnung des 

Aufnahmeantrags brauchen die Gründe nicht 

genannt werden. 

Begründung: Das Bereithalten der gedruckten Unterlagen in jeweils ak-

tueller Fassung sowie deren Versand verursacht unsererseits unverhält-

nismäßigen Aufwand und ist nicht mehr zeitgemäß. In der Regel ge-

nügt der Verweis auf die Homepage. Auf expliziten Wunsch erhält das 

Neumitglied weiterhin eine gedruckte Fassung.  

§6.4 Der Austritt ist nur durch eingeschrie-

benen Brief (Bedingung der Wirksamkeit) 

muss schriftlich (per Email oder Brief) mit 

einer Frist von drei Monaten zum Ablauf des 

Geschäftsjahres zulässig erfolgen. 

§6.4 Der Austritt muss schriftlich (per 

Email oder Brief) mit einer Frist von drei 

Monaten zum Ablauf des Geschäftsjahres 

erfolgen. 

Begründung: Die bisherige Praxis erfordert unverhältnismäßigen Auf-

wand, sowohl beim Absender (Kosten), als auch auf unserer Seite (per-

sönliche Entgegennahme des Briefes durch einen Bevollmächtigten). 

Die Kündigung per einfachen Brief oder Email ist zeitgemäß und an-

gemessen. 
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Aus Vorstand und Redaktion 

Beitragsordnung 

Der Vorstand schlägt der Mitgliederversammlung folgende Anpassung 

der Beitragsordnung ab 1. Januar 2021vor: 

 aktives Mitglied, nicht in Ausbildung: 320 384 € 

 aktives, in Ausbildung befindliches Mitglied bis 26 Jahre: 148 216 €  

 jugendliches Mitglied unter 18 Jahren: 120 168 €  

 auswärtiges Mitglied: 120 € 

 passives Mitglied: 216 € 

 Firmenbeitrag: 320€ 

Ein auswärtiges Mitglied ist ein aktives, nicht in Ausbildung befindliches 

Mitglied, welches seinen Wohnsitz in einer Entfernung von mindestens 

40km vom Club besitzt. 

Familienbeitrag: Zahlt das Familienmitglied mit dem höchsten regulären 

Beitrag den vollen Betrag, so kann auf Antrag der Beitrag für die übri-

gen Familienmitglieder bzw. Haushaltsangehörige der Beitrag auf 75 

v.H. des entsprechenden regulären Beitrags reduziert werden. 

Der Familienbeitrag für eine Mitgliedschaft beträgt 75 v.H. des vollen 

Beitrages. Er wird auf Antrag für Familienangehörige bzw. für Haushalts-

angehörige gewährt, wenn ein Angehöriger als Mitglied den auf diese 

Familie oder auf diesen Haushalt anwendbaren höchsten vollen Beitrag 

(320 €, 148 € oder 120 €) zahlt.  
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Aus Vorstand und Redaktion 

Berichte zur Jahreshauptversammlung 

Vorsitzender des EKRC – Bericht 2019 

Im Bericht des Vorsitzenden geht es nicht nur darum, über das Vergan-

gene zu berichten, sondern sich für die Zukunft auch etwas zu wün-

schen. 

Die abgelaufene Saison war in vielen Dingen wieder sehr erfreulich. Un-

sere LeistungsruderInnen waren auf den Deutschen Meisterschaften 

sehr erfolgreich (s. Bericht Gaby). Die Masters RuderInnen haben inter-

national mit den World-Masters in Ungarn, mit dem Head of the Charles 

River in Boston und  bei Rund um den Wannsee und Quer durch Berlin 

nichts ausgelassen. 

Die Wanderruderer haben nicht nur bei "Traversée de Paris" auf der Sei-

ne unsere Club-Flagge gezeigt, sondern auch auf der Schlei, in Schwe-

rin, in Plön und auf dem Westensee. 

Die Gesamtkilometerleistung aus dem Jahr 2018 wurde zwar nicht ge-

brochen, aber die Zahl der aktiven RuderInnen wuchs auf 316. Fast 70 

Prozent aller Clubmitgliedern (Stand Dez/19 = 458) waren somit auf der 

Förde oder anderen Gewässern aktiv rudernd unterwegs. Daraus erge-

ben sich zwei Konsequenzen: a) durch das großartige Engagement un-

serer AusbilderInnen fanden viele Ruderanfänger Freude am Rudern 

und die Fortgeschrittenen erfuhren eine Leistungssteigerung, um viele 

Kilometer rudern zu können; b) das Bootsmaterial wurde extrem strapa-

ziert (s. Bericht vom Bootswart aus der CM IV/2019). Dank Claus Hein-

rich, Volker Franz und Bernd Ufermann waren unsere Boote aber immer 

einsatzbereit. Die Bootspflegearbeiten trugen ebenfalls dazu bei, ein 

Gespür für das Bootsmaterial und den entsprechenden Umgang mit 

diesem zu erfahren. 

Bei unserer internen Regatta konnten Julia Creutzburg und Hjalmar 

Hellwig ihre zu betreuenden Kinder motivieren, sich erstmals in einem 

Einer zu messen. Bei der Siegerehrung hatte man den Eindruck, daß 

ihnen dieser erste Wettkampf gut gefallen hat. Hier gilt es, die Motivati-

on hoch zu halten und auch die Kinder, die noch nicht dabei waren, 

mit ins Boot zu bekommen. 

Außersportlich hatten wir, nach hitziger Diskussion und vielen geäußer-

ten Bedenken auf der Jahreshauptversammlung dem Aufstellen eines 

Eiswagens zugestimmt. Das Erscheinungsbild war weniger erfreulich, 

aber das Eis hat vielen Aktiven sehr gut geschmeckt und die Befürch-

tungen, das Gelände könnte von Eisgenießern überflutet werden, trafen 

glücklicherweise nicht ein. Dennoch sind wir zu dem Entschluss gekom-

men, den Eiswagen in Zukunft nicht mehr bei uns aufzunehmen. 
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Aus Vorstand und Redaktion 

Unser Pächter hat nicht nur den Anton Willer Saal innenarchitektonisch 

hochwertig renoviert, sondern mit Herrn Lee (Restaurantleiter) und Herrn 

Mordhorst (Küchenchef) zwei höchst engagierte Mitarbeiter gefunden, 

die unser Restaurant wieder als ansagte "Location" nach vorne bringen 

wollen. 

Für die Zukunft gibt es meinerseits einige Wünsche, die schon fast ge-

betsmühlenartig bei vielen Anlässen meinerseits geäußert worden sind, 

aber im Prinzip nicht den Anwesenden galten, sondern vielmehr denje-

nigen, die weder die Clubmitteilung lesen, noch am Gemeinwesen teil-

nehmen. Sicherlich hat jeder für die Abstinenz seine persönlichen Grün-

de, dennoch wäre es schön, auch jene Mitglieder beim An-oder Abru-

dern, bei der internen Regatta oder auch sonst beim allgemeinen Ru-

derbetrieb in der Gemeinschaft begrüßen zu können. Bitte kommt ein-

fach einmal vorbei! Wünschenswert ist zudem der Umgang mit dem 

technischen "Mobilar" feinfühliger umzugehen. Das Öffnen z. B. der 

Fenster im Fitnessraum kann nur zum Erfolg führen, wenn der Griff ohne 

Widerstand in die richtige Richtung gedreht wird. Ruderer bekommen 

es aber auch hin, mit Kraft gegen den Widerstand in falscher Richtung 

das Fenster zu öffnen. Ergebnis: das Dreh-Kippfenster fällt aus dem 

Rahmen und die Reparatur hat 160,- EUR gekostet. Völlig unnötig und 

mehr als ärgerlich!! Das Zurückräumen der Hantelscheiben sowie die 

allgemeine Ordnung im Fitnessraum gehen inzwischen einen guten 

Weg, aber die "Pyramiden" auf den Hantelstangen (= 5-25kg) sind wei-

terhin ein Ärgernis.  

Und zu guter Letzt ist die Bootspflege nach dem Rudern weiterhin ver-

besserungswürdig. Die Boote auch von innen inklusive Rollschienen und 

Rollsitzen gründlichst zu säubern sollte bei ALLEN in Fleisch und Blut 

übergehen. 

Ihr seht, meine Wünsche tendieren zur 100% Marke, daher strengt Euch 

an und es werden alle aktiven Ruderer und Ruderinnen Freude an die-

sem Sport und an der Gemeinschaft im Erster Kieler Ruder-Club erfah-

ren. 

Bernd Klose 

Stellvertretende Vorsitzende Sport – Bericht 2019 

Schon wieder ist es an der Zeit, einen Bericht über das vergangene Ru-

derjahr zu schreiben. 

2019 hielt der EKRC im Winter Tabata/Crossfit, Teamrowing, Kastenru-

dern, Spinning, Krafttraining im Minutentakt etc. für alle bereit, die sich 

vielleicht allein nicht zum Sport aufgerafft hätten. Zudem bietet unser 

Verein ja den ‚Luxus‘, zu fast jeder Zeit den Kraftraum, sowie die Ergo-

meter, den Ruderkasten und die Spinning-Räder zu nutzen. Jedes Mit-
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Aus Vorstand und Redaktion 

glied hat so die Möglichkeit, in seinem persönlichen Zeitfenster im Winter 

an der eigenen Fitness zu arbeiten (außerhalb der Kernzeiten des Leis-

tungssportbetriebs). Hier bitte ich noch einmal eindringlich um die Ein-

haltung der Benutzungsordnung der Fitnesshalle! 

Es heißt: ‚Der gute Ruderer wird im Winter gemacht‘. Ist die Grundlage 

zur Ausdauer gelegt, steht der Teilnahme an größeren Tagesfahrten, 

Wanderfahrten und Regatten nichts im Wege. 

Motiviert durch die Women’s Challenge, auf dem Ergometer an 4 Ta-

gen 4 verschiedene Distanzen zu bewältigen, fand sich der Frauenach-

ter. So kam es, dass nach 35 Jahren erstmals wieder ein reiner EKRC 

Frauenachter zu einer Regatta, hier der ‚Heineken Roei-4Kamp‘, ge-

meldet hat. Der Achter war altersübergreifend von 20 – 55 Jahren be-

setzt und spiegelt so die Breite unseres Vereins wider. 

Sportlich ging es auch auf der Weser zu, wo die 135 km an einem Tag 

abgerudert wurden. 

Rudern gegen Krebs fand in 2019 zum 10. Mal in Kiel statt und erfreut 

sich unveränderter Beliebtheit. In diesem Jahr habe ich auch als Trainer 

mitgewirkt und so erlebt, wie ruderunkundige Erwachsene ihren ersten 

Kontakt mit der Sportart aufnehmen und dann mit steigendem Interesse 

und Anspruch sich von Mal zu Mal verbessert haben. Der Wettkampf 

verlief wie bei den ‚Alten‘ mit der Anspannung vor dem Start, kleinen 

Malheuren und zum Schluss zufriedene Gesichter bei allen bei der Sie-

gerehrung, egal, ob man auf dem Podest stehen durfte oder ‚nur‘ da-

vor. 

Durch Rudern gegen Krebs wie auch die seit einigen Jahren durchge-

führten Ruderkurse haben wir stetig neue Mitglieder bekommen. Da sei 

der Dank unseren Ausbildern und Nina Klose ausgesprochen, die es 

schafft, Mannschaften so zu generieren, dass die Chemie stimmt. Durch 

nettes und unkompliziertes Miteinander haben sich auch außerhalb des 

Sports Freundschaften ergeben. 

Der Steuerleutelehrgang hat in 2019 drei erfolgreiche EKRC Absolven-

tinnen hervorgebracht. 

Gegenüber früher bedeutet ein Mitgliederzuwachs nicht nur eine Ver-

schönerung der Statistik, sondern eine Steigerung der Zahl der sportlich 

aktiven Mitglieder. 

Es müssen genügend qualifizierte Ausbilder als auch einsatzbreites Ma-

terial vorhanden sein. Wir haben in 2018 den neuen Gig-Achter ange-

schafft und konnten in 2019 einen nagelneuen Gig-Sechser taufen. Zur-

zeit sind wir im Breitensport in der Aus- als auch Fortbildung sehr gut mit 

Material ausgestattet. Durch das von unserem Leistungssporttrainer 

Hauke Bartram angebotene Masters-Trainingswochenende in der Ru-
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derakademie Ratzeburg konnten erste Erfahrungen im Rennboot ge-

macht werden, die so in Kiel kaum möglich gewesen wären. 

Der Trainingsbetrieb unserer Leistungsruderer hat nach einem schwieri-

gen Start im Frühjahr mit nur sehr wenigen Wasserkilometern einen äu-

ßerst positiven Verlauf genommen und beendete die Saison bei den 

Deutschen Meisterschaften der Jahrgänge U17/U19/U23 mit 6 Podest-

plätzen (einmal Bronze und fünfmal Silber). 

Der Männer Coastal Vierer bereitete sich im Spätsommer auf seine 

Weltmeisterschaft vor und ließ über Aushang Vereinsmitglieder an der 

Faszination Coastalboot teilhaben, indem er dazu einlud, unter Anlei-

tung in dem 150 kg schweren, aber wendigen gesteuerten Doppelvie-

rer mit zu rudern. 

Zur WM nach Hongkong brach in diesem Jahr auch ein Männer Dop-

pelzweier des EKRC auf, der dort erste Erfahrungen mit dieser eigenwilli-

gen Form des Ruderwettkampfs machte, die jedoch massiv auf dem 

Vormarsch ist und sich den Weg ins Olympische Programm ab 2024 eb-

nen will. 

Viele Aktivitäten (Hongkong/USA-Boston/Ungarn-Velence) sind nur 

durch große finanzielle Unterstützung und/oder privates Engagement 

möglich, da sie den Rahmen der finanziellen Möglichkeiten des Vereins 

sprengen würden. Aber das Erlebte bleibt in Erinnerung und wird hof-

fentlich später dazu führen, dass wieder junge Leute die Möglichkeit er-

halten, zu solchen Ereignissen unterstützt zu werden. 

Jede/r in unserem Verein hat die Möglichkeit, an einer Ruderveranstal-

tung teilzunehmen: 

Asmus Regatta, Breitensportregatten, Härtetest, Staffelrudern, Weserma-

rathon, Rudern gegen Krebs um nur einige zu nennen, sind Gelegenhei-

ten, sich auszuprobieren, neue Leute anderer Vereine kennen zu lernen 

und einen schönen Tag zu haben. Genauso vielfältig ist das Angebot 

unserer Wanderfahrten, so dass für jedes Mitglied etwas dabei ist. 

Unsere Ausbilder und Trainer geben sich alle Mühe, dass jedes Mitglied 

sich im EKRC wohlfühlt. Im kommenden Jahr ist es das Ziel, in der Aus- 

und Fortbildung noch besser zu werden, sowie im Leistungssportbetrieb 

an das hervorragende Jahr 2019 anzuknüpfen und es ggf. zu toppen. 

Wenn jeder von uns die Wünsche und Belange des anderen zu verste-

hen und zu unterstützen versucht und alle gemeinsam anpacken, dann 

sind wir auf dem richtigen Weg. 

Gaby Schulz 
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Stellvertretende Vorsitzende Verwaltung – Bericht 2019 

Wie immer besteht mein Bericht vor allem aus vielen Zahlen, die sich im 

Laufe des Jahres so angesammelt haben. 

Zum 31.12.2019 haben wir eine Mitgliederzahl von 428. Die Altersvertei-

lung stellt sich wie folgt dar: 

2019 sind 52 neue Mitglieder zu uns gekommen. Eine Übersicht über die 

altersmäßige Verteilung der Neumitglieder seht Ihr in dieser Tabelle: 

< 14 J. 15 - 18 J. 19 - 26 J. 27 - 40 J. 41 - 60 J. > 60 J. Summe 

6 11 5 12 15 3 52 

Es ist auffallend und sehr erfreulich, dass es letztes Jahr einen großen 

Zuwachs bei der Altersgruppe unter 18 Jahren gab. Die Hälfte der Neu-

eintritte stammt jedoch aus den beiden Ruderkursen. Hier haben sich 

insg. 25 Frauen und Männer zum Eintritt in den EKRC entschieden. 

2019 sind 30 Mitglieder ausgetreten. Leider sind auch mit Wieland Sei-

fert, Siegfried Beyer, Heiner Ketelsen, Dieter Schwark und Hans Rudolf 

Schröder einige langjährige und verdienstvolle Clubmitglieder im letzten 

Jahr verstorben. Sie haben durch ihr Wirken den Club über eine lange 

Zeit (z.T. seit über 75 Jahren) geprägt und aktiv mitgestaltet. 

Mit 428 Mitgliedern wird es also eng in unserem Ruderclub. Nun ist es für 

jeden Verein zwar von Vorteil, wenn die Mitgliederzahlen steigen. Zeigt 

das doch die Attraktivität des Vereins und in unserem Fall die des Ru-

dersports. Allerdings ergibt sich daraus das Problem, dass wir nun lang-

sam an unsere Kapazitätsgrenzen stoßen - räumlich, z.T. bootsmäßig 

und auch von der notwendigen personellen Betreuung. Um dem ent-

gegenzuwirken, hat sich der Vorstand entschieden, 2020 nur einen An-

fängerruderkurs im Frühjahr anzubieten. Wir müssen abwarten, wie sich 

dies auf die Mitgliederzahlen auswirkt und dann im darauffolgenden 

0-6 7-14 15-18 19-26 27-40 41-60 über 60 Summe
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Jahr entsprechend reagieren. Einen Mitgliederrückgang wollen wir na-

türlich nicht erleben, sondern versuchen, ein gutes Mittelmaß zu finden. 

Für die kommende Saison 2020 wünsche ich uns nun allen wieder Freu-

de und Vergnügen auf dem Wasser und auch an Land. 

Sabine Gödtel 

Schatzmeisterin – Bericht 2019 

Auch vom vergangenen Jahr ist über meine Tätigkeit als Schatzmeiste-

rin nichts Besonderes zu berichten. Mein Aufgabengebiet sind die „Zah-

len“, insoweit schlägt sich meine Arbeit in meinem Kassenbericht 2019 

nieder, der ja sowieso Gegenstand auf der Jahreshauptversammlung 

am 26. März 2020 ist. Dem habe ich nichts hinzuzufügen und verweise 

alle Interessierten auf die Jahreshauptversammlung. 

Helga Puschendorff 

Boots- und Gerätewart – Bericht 2019 

Wenn man morgens zum Dienst fährt, ist es noch dunkel und wenn man 

zurück nach Hause kommt, ist es schon wieder dunkel. So ist das hier 

oben im hohen Norden eben – die Zeit der langen Abende. Irgendwie 

öde und deprimierend – auf der anderen Seite aber auch eine gute 

Möglichkeit mal Dinge zu tun, an die man im Sommer gar nicht denken 

würde. 
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So habe ich mich hingesetzt und mir die Bootsstatistik einmal vorge-

nommen und ausgewertet. Das Ergebnis seht Ihr in obiger Grafik. Ich 

habe hier einmal nicht die Bootskilometer betrachtet, sondern die An-

zahl der absolvierten Fahrten (blaue Kurve) und die jeweilige Anzahl der 

beteiligten Ruderer (orangene Kurve) mit einbezogen. 

Das Ergebnis war nicht unbedingt überraschend. Die Doppelzweier und 

-vierer aber auch die Achter haben hier mit Abstand die größte Nut-

zung und die meisten Kilometer erfahren. Was mich jedoch überrascht 

hat ist die Tatsache, dass Boote wie z.B. "SCHULENSEE" oder "MÖLTEN-

ORT" deutlich weniger genutzt werden. Liegt das wirklich nur daran, 

dass die Boote ggf. schwerer bzw. nicht ganz so komfortabel zu rudern 

sind oder einfach nur zu hoch im Regal liegen? Ein Feedback zu dieser 

Frage würde mich wirklich freuen. 

Unterm Strich bleibt aber festzustellen, dass sich die zuvor erwähnten 

Doppelzweier, -dreier und die Achter einer sehr großen Beliebtheit er-

freuen und so eine wichtige Basis für den Teamgeist und Zusammenhalt 

im Breitensport des EKRC darstellen. 

Damit das auch so bleibt, ist kontinuierlich eine ordentliche Pflege und 

Wartung der Boote dringend geboten. Wie schön und effektiv das funk-

tionieren kann haben die vielen fleißigen Hände im Rahmen der letzten 

Bootsdienste ja deutlich bewiesen. Und das nicht nur am Boot, sondern 

auch an den Geräten und im und außerhalb des Clubhauses! Hier kann 

ich nur motivieren nicht nachzulassen und weiterhin mit Freude und 

Herzblut daran zu arbeiten, dass alles tipptopp und in Ordnung bleibt. 

Natürlich wird das Bootsmaterial auch älter, 

weist nach jahrelangem Gebrauch kleine 

und größere Beschädigungen auf und ist 

auch optisch nicht mehr so schön anzuse-

hen. Ist das nun aber ein Grund, ein in die 

Jahre gekommenes Boot zu verschrotten und 

einfach mal neu zu kaufen? Ich denke nein! 

Und so wurde beschlossen, die "KIELLINE" in 

die Werkstatt zu verlegen und über den Win-

ter von Grund auf zu überholen. Nachdem 

alle An- und Einbauten demontiert waren 

wurden sämtliche Holzteile – wozu auch das 

Spantwerk und die Verstrebungen gehören - 

begutachtet, abgeschliffen und neu lackiert, 

repariert oder erneuert. Auch die Außenhaut 

wurde an einigen besonders beanspruchten 

Stellen ausgeschliffen und mit Gewebe und 

Kunstharz repariert und ausgebessert. Seit 
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07.02.2020 liegt die "KIELLINIE" nun in der Lackiererei und wird nach dem 

Zusammenbau zum Saisonstart wieder in vollem Glanz zur Verfügung 

stehen. 

Mein Dank gilt hier den 

fleißigen Helfern, die die 

zum Teil recht staubigen 

Schleif- und unange-

nehmen Lackierarbeiten 

ohne Murren erledigt 

haben. Besonders möch-

te ich hier aber die Un-

terstützung durch Claus 

Heinrich und Volker Franz 

hervorheben, die mit ih-

rer Erfahrung und un-

zählbaren Arbeitsstunden 

maßgeblich zum Gelin-

gen der Überholung bei-

getragen haben! 

Ganz fertig sind wir mit den Winterarbeiten aber noch nicht. So werden 

wir z.B. noch alle Dollen der Boote mit den "roten Höhen Clips" ausrüsten 

um die individuelle Einstellung für jeden Ruderer einfacher und schneller 

zu ermöglichen, noch so manche Schramme aus den Booten holen 

und vieles andere mehr … 

So, und wie beim letzten Mal hoffe ich, dass die "kalte und dunkle Jah-

reszeit" schnell vorübergeht und wir bald wieder mit frischen Kräften in 

die nächste Saison starten können. 

In diesem Sinne und mit lieben Grüßen 

Bernd Ufermann 

Pressewart – Bericht 2019 

Was soll ich berichten? Das Ergebnis meiner Arbeit findet Ihr vier Mal im 

Jahr in Euren Briefkästen. Und meinen Appell, mir doch Notizen, Bilder 

und Berichte von großen und kleinen Erlebnissen aus dem Cluballtag 

zukommen zu lassen, habe ich nun auch schon oft genug wiederholt. 

Was ich nicht weiß, kann ich auch nicht mit Euch teilen. 

Das gilt natürlich auch für unsere Homepage, die nach wie vor von Ulri-

ke betreut wird. Hier wurden im letzten Jahr ca. 45.000 Beiträge abgeru-

fen, das sind 123 jeden Tag! Das zeigt, dass die Homepage nach wie 

vor eine wichtige Informationsquelle für Mitglieder und Interessenten 

darstellt. Vielen Dank Ulrike für Deinen Einsatz! 
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Ach ja, etwas Neues kann ich doch berichten: Im letzten Jahr habe 

auch ich einen Pokal gewonnen! Und zwar für die jahrelange multime-

diale Aufbereitung des 

Clublebens. Dies bezieht 

sich nicht nur auf die Club-

mitteilungen, sondern z.B. 

auch für das Pellkartoffeles-

sen. Welche Technik heute 

zum Einsatz kommt, um die 

Veranstaltung zu begleiten, 

konnte jeder miterleben, 

der letzten Winter dabei 

war. Wie Multimedia zum 

Pellkartoffelessen in den An-

fängen vor zwölf Jahren 

ausgesehen hat, zeigt ein 

Rückblick auf dem neben-

stehenden Foto. 

Hans-Martin Hörcher 

Hauswart – Bericht 2019 

Der Hauswart hat i.d.R. nichts Spannendes zu berichten. Verstopfte Ab-

flüsse, volle Fettabscheider oder kleinere Reparaturen sind sein Tages-

geschäft. Bei Bedarf wird der auf der Versammlung hierzu noch ein 

paar Worte sagen. 

Eine Neuerung sei hier doch hervorgehoben: Eini-

gen von Euch wird vielleicht schon der Briefkasten 

aufgefallen sein, der seit einiger Zeit unter dem 

Schwarzen Brett vor den Umkleiden hängt. Dieser 

»Kummerkasten« soll dazu dienen, dem Hauswart 

mögliche Missstände oder Verbesserungen an 

unserer Immobilie mitzuteilen. Hierzu stehen ne-

ben dem Kasten Formulare bereit, über die Ihr Eu-

re Beobachtungen aufschreiben und dem Haus-

wart zukommen lassen könnt. Marc geht zwar immer wieder mit offenen 

Augen durch unsere Hallen, aber 800 Augen sehen doch mehr, als 

zwei! 

Aber beachtet: Alles, was den Bootspark betrifft, teilt Ihr weiterhin unse-

rem Bootswart über das elektronisches Fahrtenbuch mit! 

Jugendvorsitzender – Bericht 2019 

Findet Ihr auf Seite 33. 
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Grünkohlwanderung oder -Lauf, das ist hier die Frage 

Wanderung… 

Nach mehreren Jahren Ringen um die schnellste Zeit beim Carl-

Storjohann Gedächtnislauf feierte ich in diesem Jahr meine Premiere 

bei der neben dem Lauf angebotenen Wanderung um den Bor-

desholmer See. Irgendwie war es uns in den letzten Jahren stets gelun-

gen, durch gewisse Verzögerungen bei den Vorbereitungen erheblich 

in Verzug zu geraten. Dadurch wurde die Anfahrt zum Lauf immer zur 

ersten Herausforderung. Meistens folgte dann ein Anruf beim Präsiden-

ten Bernd, er möge noch ein Weilchen mit dem Startschuss warten. 

Letztendlich konnten wir aber alle Jahre die Startlinie überqueren und 

um die vorderen Plätze des meist nicht übermäßig stark besetzten Fel-

des kämpfen.  

Nach diesen aufregenden Jahren nun mein erster Start bei der Wande-

rung. Anstelle von zwei Runden um den See, welche die Läufer zu ab-

solvieren haben, stand für uns nur eine Runde auf dem Plan. Wie durch 

ein Wunder war ich, ganz anders als sonst, schon erheblich vor der Zeit 

beim Ausgangspunkt der Wanderung. Mittlerweile sind mir allerdings 

auch die unterschiedlichen Treffpunkte geläufig. Während die Wande-

rung direkt beim Hotel beginnt, startet der Lauf beim nahegelegenen 

Segelclub. Ein nicht zu vernachlässigender Unterschied, der in der Ver-

gangenheit nur durch reichlich Geduld seitens Bernd an der Startlinie 

des Laufs einer Teilnahme nicht im Wege stand.  

Dieses Jahr ist also alles anders. Ich gehöre noch zu den ersten auf dem 

Parkplatz. Erst im Laufe der Zeit treffen die anderen ein. Auch wenn der 

Carl Storjohann Gedächtnislauf vielleicht kein Boston Marathon ist, 

schaut man sich am Start doch immer um, wer so als möglicher Konkur-

rent dabei ist. Nicht so vor der Wanderung. Hier kann man schließlich 

auch nicht den immer wieder heiß umkämpften Pokal gewinnen, in 

dessen Silber die Namen für die Ewigkeit eingraviert werden. 

Während im letzten Jahr noch trübes Regenwetter den ein oder ande-

ren zu einer kurzfristigen Absage veranlasste, begrüßte uns dieses Jahr 

freundlich die Sonne. Für viele das erste Wiedersehen im neuen Jahr 

wurde die Wanderung von Anfang an ein netter Ausflug, bei dem ich 

Gelegenheit fand, einige mir bislang eher unbekannte Clubmitglieder 

etwas genauer kennenzulernen.  

Da der Frank als Organisator der letzten Wanderungen in diesem Jahr 

nicht dabei sein konnte, erbot sich Jogi als unser Führer. Obwohl nicht 

aus der Gegend stammend war er sehr gut vorbereitet und so lernten 

wir, oder zumindest ich, viel Neues über die Geschichte von Bor-

desholm.  
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…vs. Lauf 

Bei der Organisation des diesjährigen Gedächtnislaufes hat es der Prä-

sident schmal gehalten, insofern als dass seine ausgeklügelte Strecken-

planung vom letzten Jahr nicht von allen Teilnehmern gewürdigt wurde 

und das Gros der Läufer kurzerhand abgekürzte – ob ungewollt oder 

listig geplant sei dahingestellt. (ich gehörte auch dazu, natürlich zur ers-

ten Gruppe ) 

Zu unserem Erstaunen erfuhren wir, dass in bzw. unter der historischen 

Klosterkirche eine Gruft mit Professorengräbern existiert. Jogi zeigte uns 

im Inneren der Kirche eine Klappe im Boden, unter welcher eine Metall-

treppe in die Unterwelt mit zwei Grabkammern führt. Hier ruhen zahlrei-

che ehemalige Professoren der CAU Kiel.  

Als wir wieder aus der Kirche ins Sonnenlicht treten, können wir schon 

die Läufer erblicken, die – noch gemeinsam – auf uns zueilen. Diese 

Vorgehensweise hat sich etabliert, nachdem in der Vergangenheit häu-

figer die Laufstrecke nicht von jedem Läufer als solche identifiziert wer-

den konnte. Der eigentliche Wettkampf setzt daher erst etwas später 

ein, wenn keine Gefahr des Verlaufens mehr besteht.  

Trotz aller Einfachheit, 

was die Streckenfüh-

rung anbelangte, war 

dem Präsidenten in 

der ersten Runde ein 

Schlenker um die Kir-

che wichtig, wo es zu 

einer temporären Zu-

sammenführung der 

beiden Disziplinen 

kam. Die Wandrer‘ er-

blickten uns, vollzählig 

aus der Grabkammer 

zurück am Tageslicht, just in dem Moment unserer Passage vor der Kir-

che – und es prasselte Beifall.  

Wir schlenderten unterdessen runter zum See. Gemächlichen Schrittes 

schmiedeten wir Pläne für die kommende Rudersaison und erinnerten 

uns natürlich auch an Heldentaten aus den vergangenen Jahren. So 

vor uns hin marschierend merkte man gar nicht so recht, wie die Zeit 

verflog. Auf einmal war schon wieder der erste Läufer in Sicht.  

Nachdem die erste Runde von etwa 5 km in völliger Geschlossenheit 

durchlaufen, wurde es nun zunehmend schweigsam und aus dem Spa-

ziergang wurde ernst. Das Feld zerfloss praktisch, immer dem Hunger 

nach. 
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Die schnelle Truppe bestand aus etwa sieben Läufern. Jedenfalls zah-

lenmäßig waren wir weit überlegen. Zudem konnten wir, während die 

Läufer noch um die Wette rannten, beim Imbiss am See einkehren, um 

den letzten Glühwein der Saison zu zelebrieren.  

Langsam stieg aber auch die Vorfreude auf das immer näher rückende 

Grünkohlessen – auch bei der Wanderung ist man immerhin eine gute 

Stunde, bzw. für 5 km, an der frischen Luft unterwegs. So setzten wir un-

sere Wanderung zügig fort und erreichten kurze Zeit später das Ende 

unserer Wanderung und damit auch die Startlinie für das Grünkohlessen 

und die heiß ersehnten Spiele.  

Im Ziel (nach 10 km +/- 10 %) angekommen wurde nach kurzer Ver-

schnaufpause nichts sehnlicher erwartet als eine heiße Dusche gefolgt 

von einem kühlen Bier – das Bier gab es dann auch . Mehr kann man 

von einem sonnigen Sonntagvormittag eigentlich nicht erwarten.  

Nach einer so überaus gelungenen Wanderung kann ich mich noch 

gar nicht entscheiden, ob ich im nächsten Jahr wieder in die Laufschu-

he steigen, oder doch bei den Wanderstiefeln bleibe werde. 

Patrick Hayes und Helge Hölcken 
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 Nachruf Dr. Hinrich Hannsen 

Nach schwerer Krankheit ist Hinrich am 

19.01.2020 im Kreise seiner Familie und 

Freunde eingeschlafen. Wir verlieren einen 

Menschen, der für seine Freundlichkeit, sei-

ne Zuverlässigkeit und seine Gradlinigkeit 

allseits geschätzt wurde. 

Aufgewachsen in Emden fand er seine ers-

te sportliche Heimat im Emdener Ruder-

verein. Dort konnte er mit dem Erringen der 

deutschen Vizemeisterschaft (U23) im Ach-

ter seinen größten Erfolg als Leistungssport-

ler feiern. 

Mit Aufnahme des Studiums der Biologie an der CAU Kiel 1990 wurde 

Hinrich auch Mitglied im EKRC, und nahm als begeisterter Rennruderer 

an diversen Regatten (Fisa Masters, Hummelregatta, London Head) teil. 

Größter Erfolg war sicherlich der erste Platz beim Vestas Veteran Head 

2000 in London. Außerdem engagierte er sich für den Club mehrere 

Jahre als Pressewart. 1997 promovierte Hinrich am damaligen Geomar 

Kiel zum Meeresbiologen, konnte aber in diesem Bereich keine berufli-

che Perspektive finden und arbeitete daher für ein internationales 

Pharmaunternehmen im Außendienst. 

Beruflich sehr gefordert ergab sich für ihn 2014 die Gelegenheit, seiner 

wahren Leidenschaft zu folgen. Er begleitete als wissenschaftlicher Mit-

arbeiter und Teil der Crew eine 6-wöchige Kreuzfahrt von Island nach 

Japan durch die Nord-West Passage. Gerne erinnern wir uns an seinen 

Diavortrag im Club, der uns diese Reise auf spektakuläre Weise nach-

empfinden ließ und wir Hinrich in seinem „Urelement“ als Meeresbiologe 

erlebten. 

Anfang 2019 tauchten erste Anzeichen einer Erkrankung auf, und im 

Frühjahr wurde bei Hinrich eine schwere Leukämie diagnostiziert. Von 

da an folgten längere Krankenhausaufenthalte im Wechsel mit Aufent-

halten zu Hause in Molfsee. In bewundernswerter Weise kümmerten sich 

seine 90-jährige Mutter Kea, die ihren Wohnsitz nach Molfsee verlegte 

und seine Freundin Bettina um Hinrich. Es wechselten sich Zeiten der 

Hoffnung mit Rückschlägen ab; Hinrich ertrug das alles mit Würde und 

innerer Festigkeit ohne verzagt zu wirken oder seinen trocknen ostfriesi-

schen Humor zu verlieren. Auf die Bemerkung er habe mit seiner Bettina 

das große Los gezogen antwortete er nur:“ Idealbesetzung!“ 

Sie heirateten am 22.11.2019 im kleinsten Kreis. Die Ehe sollte nur 8 Wo-

chen bestehen, laut Hinrich aber “die glücklichste Zeit seines Lebens.“ 
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Viele Clubkameraden hielten auch in seiner schweren Zeit enge Ver-

bindung und selbst seine letzten Stunden verbrachte er in Begleitung 

von Familie, Freundeskreis und Clubkameraden. Seine letzten Äußerun-

gen zeigten noch die große Wertschätzung, die er für diese Gemein-

schaft empfand. 

Das Foto, aufgenommen im Sommer 2019, zeigt Hinrich strahlend und 

zufrieden. So wollen wir ihn in Erinnerung behalten. 

Siggi Schürmann, Alfred Eberhard 

 

 

Spenden 

Unser Dank gilt allen Spendern und Sponsoren, die uns auch in diesem 

Jahr mit ihren großzügigen Zuwendungen in allen Bereichen unseres 

Rudersportes tatkräftig unterstützt haben. 

Ohne Ihr Engagement wäre vieles im Club nicht realisierbar. 

Der Dank gilt auch allen Inserenten in dieser Clubmitteilung, die uns 

schon viele Jahre die Treue halten und dieses hervorragende Kommuni-

kationsmittel in dieser Form erst ermöglichen. 

Bis Redaktionsschluss erhielten wir Spenden von  

Jörg Krenz Lutz Herzog Dr. Thomas Holzhüter 

Christina Dunsing  Hauke Bartram Hans-Martin Hörcher 

Heinz Kröncke Helga Puschendorff  Jörk und Christiane Schüßler 

Helga Leptien Christian Prey Katja Brockman/Martin Gregoire 

Musikgruppe Just for fun: Jens Paustian, Claus Heinrich, Alf Fuhrmann, Dieter 

Knievel 

Weitere Spenden erhielten wir von unseren Sponsoren J.P. Sauer Kom-

pressoren, Eisen Jäger, Ford Paulsen&Thoms und Lorenz Sanitär&Elektro. 

Allen Spendern einen herzlichen Dank! 

Neue Mitglieder 

Die ersten Neuzugänge können wir noch vor Beginn der Saison begrü-
ßen: 

Morten Frithjof Göpfert Charlotte Hässler Klaus Carow 

Willkommen im Club und Euch allen viel Spaß beim Rudern! 
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Aus Vorstand und Redaktion 

CLUB-KLEIDUNG 
in den original EKRC-Clubfarben 

Ruderhemd, ½ Arm €  38,-- Ansteckbrosche €  3,-- 
Ruderhemd, Träger €  48,-- Wappen für Blazer € 15,-- 
Ruderhose, kurz €  34,-- EKRC-Krawatte € 20,-- 
Ruderhose, lang €  44,-- EKRC-Schleife € 20,-- 
Ruderhemd, lang, blau €  31,-- EKRC-Halstuch  € 20,-- 
EKRC-Einteiler  €  79,-- EKRC-Aufkleber €  2,-- 
Regenjacke € 109,-- EKRC-Mütze blau (Winter) € 18,-- 
Regenhose €  55,-- EKRC-Mütze weiß (Sommer) € 18,-- 
Ruder-Weste €  78,-- EKRC-Pullover € 50,-- 
EKRC-Sweatshirt €  39,-- Tischflagge € 20,-- 
Polohemd, blau €  28,--   

Die Clubkleidung ist in allen gängigen Größen erhältlich im Internet: 

www.ekrc.de/ekrc/clubkleidung 

oder bei: Bernd Klose, Sabine Gödtel (Telefonnummern hinten im Heft)  

E-Mail: clubkleidung@ekrc.de 

Solange der Vorrat reicht – Bezahlung: Überweisung nach Rechnung 

Denkt beim Rudern an entsprechende Clubkleidung! 
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Freizeitsport 

Harzfahrt 2020 

Dank an Wiebke, die uns wieder in der Herberge Naturfreundehaus 

Oderbrück, unweit vom Torfhaus, angemeldet hat. Wiebke und Uwe 

waren gar nicht mit, sondern sind vorher nach Australien gedüst...dort 

erwarten sie ihr erstes Enkelkind! 

Freitag sind die Frühaufsteher gut 

durch den Elbtunnel und konnten 

noch am Nachmittag auf den Bro-

cken wandern. Die Nachzügler ver-

stopften, wie so viele Andere den 

Tunnel und sind dann in Braun-

schweig Heidberg abgefahren, um 

im Nass wach zu werden. Dort gibt 

es ein Sportbad mit 50 Meter Bahn 

ohne „Balken“ und gleich um die 

Ecke das Cafe „Ziebart“ für eine 

Stärkung. 

Ein Wiedersehen mit den Leuten vom Lipper Alpenverein ist immer 

schön und feucht fröhlich. Sie erzählen von den Sommertouren in den 

Alpen und wir vom Rudern. 

Am Samstag wandern wir dann in geschlossener Formation (Jürgen, 

Regine, Sonja, Ulrike, Antje, Jan, Gunnar) bei herrlichem Sonnenschein 

und festgetretener dünner Schneedecke zum Achtermann und weiter 

auf den Wurmberg vor Braunlage und zurück. Eingekehrt sind wir Oder-

brück im „Cabin“.....Kakao Vodka...danach Sauna in der Herberge und 

schon um 18 Uhr gibt es Bratwurst...Das 

Abendprogramm dann wieder mit 

dem Alpenverein und dem Schierker 

Feuerstein....Am Sonntag sackte wie 

angekündigt das Barome-

ter....Sturm...noch kurz zum Achter-

mann, dann nach Hause.... 

Das Bild vom Harz wird bestimmt von: 

 Entwurzelten und abgeknickten Bäumen durch Stürme 

 Der Borkenkäfer ist mit von der Partie 

 Die Trockenheit im Sommer 

 Die Motorsäge, die den Sturmbruch vorwegnimmt.... 

Wie sich der Wald in weiten Teilen noch mal davon erholen wird, bleibt 

abzuwarten. Er zeigt sich jetzt und in Zukunft als recht bizarr.  

Jan Gruber 
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Der Harz – auch für Wanderer ein Ziel!  
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Freizeitsport 

 

Klare Ansage für Kraft und Wille 

 

Klare Ansage für Kraft und Wille! 
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Freizeitsport 

Dabei sein war alles… 

... hieß es in diesem Jahr bei der vierten Auflage der Concept 2 Womens 

Ergo Challenge. Der EKRC ist dieses Jahr 'nur' auf Platz 77 gelandet mit 

insgesamt 191.463 Metern auf dem Ergo. 

Gestartet wurde am 8. Januar mit 8 Minuten Ergo fahren, gefolgt von 

15, 22 und 30 Minuten die drei folgenden Wochen darauf. Dabei 

konnten weibliche Vereinsmitglieder und auch Externe für den Verein 

Meter sammeln. Soweit kurz zu den Rahmenbedingungen. 

Neu waren die Wertungen.  Neben dem Ranking der von 

den Vereinen gesammelten Kilometer wurde neu das 

Ranking die Anzahl der Teilnehmerinnen im Verhältnis zur 

Vereinsgröße gewertet.  

In dem Ranking der insgesamt gesammelten Meter hatte 

der Mündener RV mit 3.951.529m die Nase weit vorne. Im 

zweiten Ranking gewannen die Ruderfreunde Königswinkel 

mit einem Verhältnis von 35 Teilnehmerinnen zu 9 Vereinsmitgliedern. 

Dahinter war auch wieder der Mündende RV mit ganzen 422TN zu 223 

Mitgliedern. Insgesamt wurden im Rahmen der Challenge 44.411Km 

errudert – die Frauen rudern um die Erde! 

Wenn wir im kommenden Jahr wieder weiter vorne 

mitspielen wollen, müssen wir uns auf jeden Fall ranhalten! 

Wir müssen mehr Ruderinnen motivieren, auch für mehrere 

Termine. Dann ginge da sicherlich mehr! Für die 26 

Starterinnen, die auch zum großen Teil nur an einem Termin 

teilgenommen haben, haben wir uns gut geschlagen. 

Wobei einige unserer Frauen sich echt ins Zeug gelegt 

haben. Lena Fritze ist 19.497m auf den 7. Platz der U30 

Jährigen gerudert. Eine wirklich tolle Leistung! 

Aber, und das war meiner Meinung nach auch ein Grund 

weswegen wir dieses Jahr nicht so stark vertreten waren, geht 

es bei der Challenge nicht um einzelne Leistungen und den 

persönlichen Druck,  die meisten Kilometer zu schaffen. 

Sondern darum, möglichst viele Frauen zum Ergofahren zu 

motivieren.  

Es wäre schön, wenn wir im kommenden Jahr mit deutlich mehr Frauen 

dort starten. Uns dabei gegenseitig motivieren und vielleicht noch die 

eine oder andere Freundin mit in den Verein zu schleppen. Dann sollten 

wir auch wieder in den Top 50 vertreten sein. 

Janine Hoge  
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Felix Eckel 

Frank Engler
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Jugendabteilung 

Jugendvorsitzender – Bericht 2019 

Das Jahr 2019 begann sowohl für die Kinder als auch für die Jugendli-

chen mit dem Hallentraining am Ravensberg. Neben Zirkeltraining, 

CrossFit und Tabata gab es auch das ein oder andere Spiel. 

Um sich auf die Rudersaison vorzubereiten, folgte am 10. März das all-

jährliche Kentertraining für Jung und Alt! So wurde jeder auf den Ernstfall 

vorbereitet und weiß sich zu helfen falls auf der welligen Förde doch 

mal etwas schiefgehen sollte.  

Um auch mal einen Sport auszuprobieren, welcher nur bei viel Wind 

ausgeübt werden kann, organisierte ich einen zweitägigen Surfkurs in 

Strande. Dieser wurde bereits 2018 mit Freude angenommen und auch 

2019 waren alle begeistert. 

Ebenfalls ausprobieren wollte die Jugend den neu eröffneten 

Sprungraum in der Wik und auch das konnten wir den Kindern und Ju-

gendlichen ermöglichen. 

Und nun zur Hauptveranstaltung der Jugend, die Wanderfahrt. Nach 

mühsamer Planung stand es fest, wir fahren nach Dänemark! 

Den Plan nach Frankreich zu fahren mussten wir leider verwerfen, da wir 

nur einen Anhängerfahrer hatten und dieser den dazugehörigen Füh-

rerschein erst eine Woche vorher bestand! Es war also alles etwas 

knapp und durch die unsichere Planung verloren wir auch einige der 

Mitfahrer.  

Dennoch ging es dann für die 6 Übriggebliebenen durch die kalte und 

stürmische Ostsee von Flensburg nach Åbenrå. Das Wetter spielte leider 

nicht mit und der Steuermann musste mehr schippen als steuern. So 

mussten wir wohl oder übel frühzeitig abbrechen und landeten 5 Tage 

später wieder beim vertrauten EKRC an. 

„Einen Filmabend findet jeder gut!“, hatte uns ein Jugendlicher gesagt, 

als ich die Jugend gefragt hatte, was man denn so machen könne. Al-

so fand ein Filmabend mit Übernachtung im Kraftraum statt mit an-

schließendem Rudern.  

Dann folgte auch schon die Kieler Woche und der mittlerweile seit drei 

Jahren stattfindende Ausflug der Kinder- und Jugendgruppe durfte na-

türlich nicht fehlen! So wurde auf der Krusenkoppel ordentlich gehäm-

mert und die Förde von oben aus dem Riesenrad betrachtet. 

Am 1. September sind wir dann mit 17 Ruderer*innen zur Wasserski An-

lage in Süsel gefahren. Ob auf 2 Skiern oder nur einem, jeder hat es ge-

schafft seine Runden zu drehen, sodass diese Aktion wohl nächstes Jahr 

wieder auf dem Plan stehen wird. 



 

34 

Jugendabteilung 

Natürlich wurden auch Regatten gefahren. Eine der auch für die An-

fänger relevanten Regatten ist die Asmus Regatta. Die eine oder ande-

re Goldmedaille konnte ein breites Grinsen auf die Gesichter der Regat-

ta-Jünglinge zaubern, sodass auch das ein großer Erfolg für die Ju-

gendabteilung war. 

Um das Jahr schön abzuschließen, trafen wir uns zum Ende des Jahres 

auf dem Weihnachtsmarkt und bei der Eisbahn um entspannt ins neue 

Jahr zu schlittern. 

Ich hoffe, dass in den kommenden Jahren mit einem anderen Jugend-

vorsitzenden ebenfalls viele und abwechslungsreiche Aktionen stattfin-

den werden, sodass die Gemeinschaft weiter zusammenwachsen kann. 

Mich hat es gefreut für 2 Jahre das Amt des Jugendvorsitzenden ausü-

ben zu dürfen und danke allen die mich über die Jahre bei Planungen 

und Durchführungen unterstützt haben. 

Ebenfalls ein großer Dank gebührt dem EKRC, welcher viele Aktionen 

finanziell unterstützt hat und allen Spendern, die ebenfalls einen Großteil 

der Aktionen und Anschaffungen ermöglicht haben! 

Auf viele weitere ruderreiche Jahre  

Euer Jugendvorsitzender  

Hjalmar Hellwig 

Einladung zur Jugendversammlung 

Am Mittwoch, dem 12.03.2020 um 18:00 Uhr nach dem Training findet im 

EKRC-Jugendraum die Jugendversammlung 2020 statt, zu der wir alle 

jugendlichen Mitglieder ganz herzlich einladen möchten. 

Es werden folgende Tagesordnungspunkte behandelt: 

1. Feststellung der Anwesenheit der stimmberechtigten Mitglieder 

2. Jahresbericht des Jugendvorstands 

3. Entlastung des Vorstands 

4. Durchführung der Wahlen 

5. Anträge 

6. Verschiedenes 

Mit freundlichen Grüßen  

Hjalmar und Finja 
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Julia Creutzburg  

 

 

 

  

Seit vielen Jahrzehnten beraten wir unsere Mandanten  
erfolgreich in steuerlichen Angelegenheiten. 

Die Zukunft liegt in der Digitalisierung. Machen Sie Ihr/e  
Unternehmen/Praxis und somit Ihre steuerlichen  
Angelegenheiten zukunftssicher. Wir unterstützen Sie gerne  
und begrüßen Sie im Unternehmen online. 
 
Gerne klären wir auch Ihre privaten Steuerfragen! Im Rahmen 
der vorausgefüllten Steuererklärungen können viele vorhandene 
Belegdaten unkompliziert elektronisch zur Verfügung gestellt 
werden und erspart die Belegsuche. 
 
Oder suchen Sie eine neue Herausforderung? Dann freuen wir 
uns auf Ihre Bewerbung (z.Hd. Niels Benthin) als: 

 Steuerfachwirt/-in 

 Bilanzbuchhalter/-in 

 Steuerfachangestellte/-r 
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Norddeutsche und Deutsche Ergo-Indoormeisterschaften 

Neues Jahr, neuer Versuch – Der erste Streich in Rendsburg... 

Am 18. Januar 2020 war es endlich soweit. Der Tag der Norddeutschen 

Indoorrowingmeisterschaften 2020 in Rendsburg war gekommen. In den 

letzten Monaten hatte ich sehr regelmäßig und noch häufiger trainiert, 

um mich weiter zu steigern. Leider haben mich einige Infekte immer 

wieder aus dem Trainingsrhythmus geworfen und meine Geduld doch 

sehr auf die Probe gestellt. Unter der Woche hat Julia Creutzburg, die 

mich beim Rennen in Rendsburg coachen wird, ihr Möglichstes gege-

ben, um mich stets wieder aufzubauen und meine Kondition zu stärken. 

An den Wochenenden hat mich Lena Fritze unter ihre Fittiche genom-

men und mit mir trainiert. Da ich Anfang Februar auch an den Deut-

schen Meisterschaften in Kettwig teilnehmen möchte, wo Hauke 

Bartram mir zur Seite stehen wird, hat er in den letzten Tagen auch im-

mer noch vorbeigeschaut, um sich einen Eindruck von mir und meiner 

Leistungsfähigkeit zu verschaffen und mir Tipps zu geben. Ihr seht, ich 

wurde sehr gut umsorgt und fühlte mich bestens betreut. Wer hat schon 

einen derart kompetenten und lieben Trainerstab!!! 

Meine Anspannung wuchs von Tag zu Tag, denn ich wollte endlich star-

ten und sehen, was ich in diesem Jahr für eine Zeit schaffen kann. Ge-

nau 48 Stunden vor dem Start fand ich mich, wie sollte es auch anders 

sein, bei meinem Hausarzt wieder, der einen Infekt der oberen Atem-

wege bestätigte. Ich hätte heulen können. Ganz ehrlich: Es kullerten 

auch ein paar Tränen. Ab ging es aufs Sofa, warm eingepackt: Kräuter-

tee in Mengen, Zink, Vitamin C, Echinaccin, schleimlösende Präparate, 

Inhalationen, das ganze Programm.  

Es war erfolgreich. Noch etwas schlapp, aber voller Optimismus fuhr ich 

nach Rendsburg in die Nordmarkhalle. Es herrschte überall ein aufge-

regtes Treiben. Finja Rothardt, Anna Brinkmann, Oskar Kroglowski, Simon 

Kuwert und Maren Bunk waren bereits dort und bereiteten sich auf ihre 

Rennen vor. So zog auch ich mich um, absolvierte meine Atemtherapie 

in einer ruhigen Ecke, um ja keinen Hustenanfall während des Rennens 

zu bekommen und fuhr mich warm. Julia impfte mir alle wichtigen Din-

ge noch einmal mit Nachdruck ein! Ich glaube, sie war ebenso aufge-

regt wie ich. Mein Kopf nickte permanent: „Ja, Julia. Das mache ich. 

Ja, Julia, mache ich“. 

Endlich ging es los, im Anschluss an eine nicht enden wollende Sieger-

ehrung für die Teilnehmer aller vorangegangenen Rennen. Wieder wur-

de unsere Geduld ordentlich auf die Probe gestellt. Musste das nun 

auch noch sein? 
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Dann fiel endlich das Startkommando. Meine alljährliche Mitstreiterin 

und stärkste Konkurrentin Anita Geisler saß wieder zu meiner Rechten. 

Sie ist deutlich schwerer (bei den Para-Wettbewerben gibt es leider kei-

ne Leichtgewichtsklasse) und hat keine ersichtliche körperliche Beein-

trächtigung wie ich. Wie soll ich da gewinnen? Zu meiner Linken saßen 

drei weitere Ruderinnen der Kappelner Rudervereinigung. Claudia Gi-

annini ist auch sehr stark. Anita Lange kenne ich noch nicht, aber Jule 

Busch. Ich wollte unbedingt aufs Podest! 

Es wurde ein sehr spannendes Rennen. Ich hatte aus meinem Fehler des 

letzten Jahres gelernt und bin ruhig gestartet, mit meinem Trainingstem-

po. Noch einmal wollte ich nicht über-

pacen und einbrechen. Das hat geklappt. 

Hinter mir saßen Julia und Hauke, meine 

„Tandem-Coaches“! Welch ein Luxus! A-

nita und ich lagen immer gleichauf. Es war 

richtig, richtig spannend! Claudia gesellte 

sich auch noch dazu, fiel dann aber lang-

sam ab. Anita musste sogar ihre Kopfbe-

deckung abnehmen und wegwerfen, weil 

wir uns nichts schenkten. Leider fehlte mir 

am Ende auf den allerletzten Metern wie-

der ein bisschen Kraft, so dass Anita vier 

Schläge vor mir ins Ziel kam. 

Ich habe mich aber trotzdem riesig ge-

freut, weil ich mein Rennen in diesem Jahr 

deutlich besser eingeteilt habe, technisch 

sehr viel besser geworden bin und einen 

klaren Kopf behalten habe. Es war wieder 

ein Erlebnis! Nun bin ich gespannt auf den 

Hexenkessel in Kettwig- auf meine dortige 

Premiere. 

Vielen tausend Dank, liebe Julia, liebe Lena, lieber Hauke, für eure (Tra-

ninings-)Zeit, die ihr mir geschenkt habt, eure Geduld, eure Unterstüt-

zung, einfach für ALLES! Es bedeutet mir sehr viel. 

…und der 2. Streich in Essen-Kettwig 

Mit meinen Eltern fuhr ich nach Kettwig. Auf der Autobahn trafen wir 

bereits Hauke, Finja, Oskar und Kenneth. Die Anspannung stieg. Abge-

lenkt durch ein Treffen mit meiner Schwester Inga in Dortmund verging 

die Zeit dann doch recht schnell, bis ich am 02.02.2020 (historisches Da-

tum!) am Austragungsort der Meisterschaft ankam. Da schnellte der Puls 

dann doch in die Höhe, entpuppte sich die Veranstaltung doch als eine 

„etwas“ größere als die in Rendsburg: dunkle Halle, beleuchtete Bühne, 
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viele, viele Ergometer, laute Musik, SportlerInnen überall, aufgeregte 

Stimmung. Ich musste Geduld haben, denn meiner Start sollte erst in 3,5 

Stunden sein, aber so konnte ich mir schon einmal ein Bild machen und 

mich an die Atmosphäre gewöhnen.  

Nachdem Finja, Kenneth und Oskar ihre unglaublich spannenden Ren-

nen absolviert hatten – mir schlug das Herz bis zum Halse – war ich end-

lich an der Reihe. Es war mein erstes 2000m-Rennen, und es 

war unglaublich anstrengend. Da schoss mir dann doch der 

Gedanke in den Kopf: „Warum, warum nur tue ich mir das 

an?“ Wie schon vermutet, hatte ich über die lange Distanz 

gegen Anita, die auch wieder dabei war, keine Chance. Zwi-

schendurch drohte mich zwei Mal die Energie zu verlassen, 

aber: Hauke hat es verstanden, meine Kräfte immer wieder 

zu mobilisieren. Wie? Das bleibt sein Geheimnis! Auf alle Fälle 

war er mit vollem Einsatz dabei, begleitete meine Bewegun-

gen neben dem Ergo und hat mich wirklich mit meiner letz-

ten Kraft über die Ziellinie befördert!  

Es war geschafft nach guten 9 1/2 Minuten, wieder als Zweite! Es war 

ein tolles Erlebnis, und ich war sehr zufrieden und glücklich, so gut 

durchgehalten zu haben. Im nächsten Jahr möchte ich wieder dabei 

sein. Dann bin ich bestens vorbereitet, denn ich weiß ja, was mich er-

wartet! DANKE, HAUKE! Es war eine großartige Erfahrung!!! 

Anne Klose 
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Termine 

Die Winterwoche 2019/20 
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Termine 
 

Der Wanderrudersommer 2020 
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Termine 

EKRC-Terminkalender 

2020 

21.03. 10:00 – 14:00 Gemeinschaftsarbeit, Aufklaren für die Saison 

26.03. 19:00 Mitgliederversammlung, Einladung siehe Seite 7 

29.03. Anrudern aller Kieler Rudervereine, Treffen: 10:00 Bootshaus 

02.-03.05. Wesermarathon 

02.-03.05. Wanderfahrt für Neumitglieder, Ziel wird noch bekanntgege-

ben 

14.-24.05. Wanderfahrt Rhein 

21.05. 10:00 Himmelfahrtsrudern, Kieler Förde 

01.06. 10:00  Pfingstrudern, Kieler Förde 

06.06. Rudern gegen Krebs 

13.06. Skifftag – Rudern in schmalen Booten 

19.-28.06. Kieler Woche, Rudern nach besonderem Plan 

24.06. Stadtachter zur Kieler Woche 

Anfang Juli Jugendwanderfahrt, Ziel und Termine folgen 

25.07. – 02.08. Rudertour Holland, mit FRG Sachsenhausen, Frankfurt 

01.08. Härtetest 

22.08. Sommerfest mit Clubregatta 

29.-30.08. Wanderfahrt Schlei 

12.09. 102. Dr. Asmus Regatta, Kiel 

18.–20.09. Traversé de Paris  

26.09. Wanderfahrt Hamburg, Kanäle und Fleete 

25.10.  Abrudern der Kieler Rudervereine, Treffen: 10:00 Bootshaus 

31.10 Gemeinschaftsarbeit, wir machen den Club winterfest 

Anmerkungen zum Terminkalender 

Der Terminkalender und insbesondere der Wanderruderplan gibt den 

aktuellen Planungsstand wieder. So haben wir und das derzeit gedacht, 

nun müssen Termine bestätigt, evtl. Leihboote organisiert und die Pla-

nungen abgeschlossen werden. Dabei kann es im Einzelfall noch zu 

Änderungen kommen. Daher gilt: Fest steht eine Fahrt mit dem Aus-

hang am Schwarzen Brett – hier meldet Ihr Euch auch an. 

Termine für die Gemeinschaftsarbeit werden noch rechtzeitig am 

Schwarzen Brett bekanntgegeben. 
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Regattakalender 

01./02.02. Dt. Ergometermeisterschaften Kettwig 

22.03. Vesta Veterans Head, GB-London 

03. - 05.04. DRV-Frühjahrslangstrecke Leipzig 

10. - 12.04. Weltcup I, I-Sabaudia 

15. - 19.04. 1. KBÜ Junioren/Senioren, München 

17. - 19.04. Deutsche Kleinbootmeisterschaften, München 

25.04. Langstrecke Bergedorf 

01. - 03.05. Weltcup II, I-Varese 

02./03.05. Regatta Lübeck 

09./10.05. 113. Bremer Ruderregatta 

09./10.05. 1. Int. DRV Junioren Regatta, München 

15. - 17.05. 101. Int. Hügelregatta, Essen 

16./17.05. Regatta Rüdersdorf 

17. - 19.05. Olympische Nachqualifikation, CH-Luzern 

22. - 24.05. Amrum Challenge/Coastal 

22. - 24.05. WeltCup III, CH-Luzern 

29. - 31.05. 2. KBÜ U23, Hamburg 

06.06. Staffelrudern, Hamburg 

06.06. Rudern gegen Krebs, Kiel 

05. - 07.06. Europameisterschaft PL-Poznan 

06./07.06. Int. Regatta Ratzeburg 

06./07.06. Int. DRV-Junioren Regatta, Hamburg 

06./07.06. DRV Masters Championat, Werder/Havel 

13./14.06. Regatta DK-Hadersleben 

24.06. Stadtachter zur Kieler Woche 

25. - 28.06. Dt. Jahrgangsmeisterschaften U17/19/23 

03. - 05.07. Deutsche Großbootmeisterschaften, Krefeld 

03. - 05.07. 2. Offene Deutsche Masters-Meisterschaften, Krefeld 

17. - 19.07. EURO Masters, München 

24.07. - 01.08. Olympische Spiele, J-Tokio 

16. - 23.08. Weltmeisterschaften, Junioren, U23, Elite nichtolymp., SLO-Bled 

02. - 0.09. FISA World Masters, A-Linz 

12.09. 102. Dr. Asmus Regatta, Kiel 

26./27.09. Norddeutsche Meisterschaften, Hamburg 

03.10. Elbe-Pokal, Lauenburg 

03.10. Langstrecke 'Rund um den Wannsee', Berlin 

10.10. Langstrecke 'Quer durch Berlin' 

25.10. FISA World Rowing Coastal Championships, P-Oeiras 

07.11. FARI-Cup, Hamburg 
Die grau hinterlegten Regatten sind auch für Einsteiger bzw. Breitensportler geeig-
net. 
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Termine 

Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag! 

 

Hier stehen in der Printausgabe  

die Geburtstage der Mitglieder 

 

 

 

 

 

 

 

 

Vorstand und Re-
daktion wünschen 
den Geburtstags-
kindern alles Liebe 
und Gute für das 
neue Lebensjahr, und 
immer eine Handbreit 
Wasser unter
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Die Saison 2019 in Zahlen 
 

Siegerstatistik 2019 

Hier wieder traditionellerweise zum Jahresbeginn einige Regattastatisti-

ken des EKRC.  

Zunächst die Sieger, die in der vergangenen Saison drei oder mehr Sie-

ge errungen haben: 

  Siege    Siege 

Schulz Gaby 11  Schulz Ingmar 5 

Howe Janine 10  Blicke Thomas 4 

Fritze Lena 8  Maiwirth Henning 4 

Arndt Susan 7  Schüßler Jörk 4 

Rothhardt Finja 7  Kahl Max 3 

Klose Bernd 6  Leptien Dieter 3 

Moll Georg 6  Melle Max 3 

Vogel Markus 6  Meyer Gunnar 3 

Beck Ulf 5  Riemann-Kafsack Carsten 3 

Carow Kenneth 5  Seifert Maj 3 

Die vollständige Liste, sowie alle Meisterschaftsmedaillen, Statistik der 

erfolgreichsten Meisterschaftsruderer und Trainer sind im Detail auf der 

EKRC Website unter www.ekrc.de/Erfolge und Regattasiege nachzulesen. 

Die traditionellen Ehrenpreise des EKRC gingen in der vergangenen Sai-

son an folgende Ruderer: 

Werner Droege Gedächtnispreis (erfolgr. Jugendruderer): Oskar Kroglowski 

Iller Mordhorst Gedächtnis Preis (meiste Siege der Saison): Gaby Schulz 

Karl Storhohann Gedächtnis Lauf (Clubmeister Laufen): Patrick Hayes 

Clubmeister im Zweier ohne: Simon Kuwert/Oskar Kroglowski 

Clubmeister im Einer: Kenneth Carow 

Kilometerpreis: Hartmut Digutsch 

In der Saison 2019 wurde mit 103 erstmals die Grenze von 100 Medaillen 

überschritten: 

 Gold Silber Bronze Gesamt 

WM 1  2 3 

EM   1 1 

DM 8 7 13 28 

WM/EM U23  3 3 6 

DM U23 9 5 5 19 

WM/EM U19 5  1 6 

DM U19 6 11 11 28 

DM U17 3 4 5 12 

Gesamt 32 30 41 103 
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Die Saison 2019 in Zahlen 

 in Zahlen 
Ewige Bestenliste seit 1862 

In der "Ewigen Bestenliste" des Clubs sind die erfolgreichsten Ruderer 

und Ruderinnen seit Gründung 1862 gelistet. Natürlich sind nicht alle 

Siege miteinander vergleichbar, so ist es viel schwieriger eine Bronze-

medaille auf einer Meisterschaft zu errudern als auf einer Herbstregatta 

zu siegen. Selbst das Starten war früher mühsamer, als die Boote noch 

per Eisenbahn zu den Regattaplätzen mit Gleisanschluss transportiert 

werden mussten.  

Rang Name Siege 

gesamt 

davon als Zeitraum Bemerkung 

  Jugend Steuer M/F AH von bis  

1 Gaby Schulz 390 26 5 71 288 1981 2019 2,5,6,7,9,11,14,15 

2 Martin Lorenzen 304 36  109 159 1974 2016 4,5,6,7,8,9,10,14,15 

3 Uwe Johannsen 297    297 1969 2018 7,8,15 

4 Frank Roggenbrodt 265    265 1971 2005 7, 10,15 

5 Heinz Kröncke 232    232 1968 2005 7,8,15 

6 Harald Schulz 228 12  62 154 1976 2017 5,6,7,8,9,10,14,15 

7 Jörk Schüßler 174  174   1979 2019 3,5,6,7,9,15 

8 Ulf Beck 139    139 2000 2019 7,15 

9 Ulrich Nörtemann 135    135 1979 1993 7,12,15 

10 Siegfried Pohl 130   12 118 1955 1994 2,7 

11 Ingmar Schulz 129 36  20 73 1988 2019 7, 10,14,15 

12 Dieter Leptien 123 74  13 36 1971 2019 3,4,6,7,10,14 

13 Heinz Johannsen 110  110   1973 1991 7 

14 Bernd Klose 108    108 2004 2019 7 

15 Jürgen Wartenberg 106    106 1959 2001 7 

16 Heike Roggenbrodt 104  4  100 1984 2015 7,13 

17 Jens Paustian 103  1 30 72 1955 2009 2,7,12 

18 Uta Kutz 86 52  34  1982 1988 2,3,5,6,9,15 

18 Bernhard Kaczenski 86    86 1988 2017 7 

20 Dr. Hans Tolk 68 4  23 41 1930 1937   

21 Bernd Vobbe 66 8 23 12 23 1961 1987 3,7 

22 Claudia Mack 65  4 56 5 2006 2016 7,9,11,13 

23 Stefan v. Weydenberg 64 35  12 17 1974 2018 6, 9 

24 Fritz „Charly“ Sachau 61  61   1923 1937   

25 Wolfgang Raddatz 60   31 29 1955 1978 3 

25 Rolf Zumegen 60    60 1990 2019 7 

27 Klaus Mohr 59   9 50 1930 1937   

28 Jörn Morgenroth 58 49  8 1 1986 2008 9,16 

29 Rona Schulz 57 49 7 1  2006 2019 3,4,9,13,16 

30 Rolf Kruse 56  56   1937 1960   

30 Klaus Leemhuis 56  56   1963 1980   

32 Christian Prey 54 9  45  1956 1962 1, 2, 3, 11 

32 Hans Jürgen Ströh 54    54 1970 1970 7 

32 Franz Gundlach 54   12 42 1938 1967   
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Die Saison 2019 in Zahlen 
 
Rang Name Siege 

gesamt 

davon als Zeitraum Bemerkung 

  Jugend Steuer M/F AH von bis  

35 Eckhart Hilse 53    53 1984 1995   

36 Justus Tolk 51 47  3 1 1986 2008 9,16 

37 Thomas Herrmann 50 25  8 17 1974 2009 6, 12 

38 Sven Wartenberg 49 49    1974 1981   

39 Werner Droege 48  48   1924 1952   

39 Klaus Mauer 48  48   1954 1959   

39 Klaus Mohr 48   10 38 1937 1961   

39 Jörg Baumöller 48 25  23  1962 1968 12 

43 Fritz Castagne 46   46  1956 1962   

44 Bernd Gördes 45 4  41  1962 1976 2, 9 

45 Kjell Schlichter 44 41  2 1 1986 2008 3,16 

46 Hartwig Schulz 43 34  9  1977 1981 3, 5 ,6 ,9 

47 Dr. Kurt Neumann 41 11   30 1930 1980   

47 Dr. Friedemann Berg 41 39   2 1986 2008 16 

47 Kim Dibbern 41  41   1986 2018 16 

50 Alexander Waap 40 38  1 1 1986 2008 16 

51 Werner Marx 39   20 19 1930 1960   

51 Herbert Holste 39 2  19 18 1930 1960   

53 Volker Schöer 38 37  1  1986 1991 16 

54 Karl Storjohann 37   37  1888 1919   

54 Martin Roggenbrodt 37 35  2  1987 1993 16 

56 Christian Schanze 36 13  22 1 1982 1993 10,12 

57 Jochen Hansen 35    35 1963 1980   

58 Klaus Bartuschek 34    34 1963 1980   

58 Klaus Krienke 34    34 1971 1981 7 

60 Peter Albertsen 33 13  20  1955 1959   

60 Hans Rudolf Schröder 33    33 1963 2012 7 

60 Sönke Ossmann 33 28  5  1992 1996 10,12,15 

63 Jochen Liebe 32  32   1961 1964   

63 Peter Paustian 32 6  26  1957 1962 1,2,3 

63 Marion Härtel 32 32    1983 1985   

63 Sibylle Graßl 32 31  1  1983 1986   

67 Konrad Feldmann 31    31 1963 1980   

68 Henning Hardell 30 29  1  2010 2016 10,15 

68 Simon Kempf 30 30    2015 2018 3,10,12 
1) Weltmeister  7) AH- Championats Sieger 13) Sieger Stadtachter 

2) Deutscher Meister  8) Sieger Master Games 14) Clubmeister im Zweier ohne 

3) Deutscher JM/U17 Meister  9) Mitglied Nationalmannschaft 15) Dr. Mordhorst Gedächtnispreisträger 

4) Juniorenweltmeister  10) Clubmeister im Einer 16) Werner Droege Gedächtnispreis 

5) Eichkranzsieger (DM U23) 11) Sieger Rotseeregatta Luzern 17) Deutscher Ergomeister 

6) Norddeutscher Meister 12) Sieger Karl Storjohann Lauf 18) Äquatorpreisträger DRV 

Auch hier findet Ihr natürlich die vollständige Liste auf der Homepage. 

In der Saison 2019 erzielten die Ruderer des EKRC bei 166 Starts 57 Siege. 

Damit konnten sie seit 1862 insgesamt 3.579 Siege erzielen. 
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Die Saison 2019 in Zahlen 

 in Zahlen 
Kilometerstatistik 2019

Pos Name Km Anz. 

1. Digutsch, Hartmut 4.395 302 

2. Johannsen, Uwe 3.019 198 

3. Lenz, Olaf 2.494 193 

4. Petersen, Maren 2.304 156 

5. Petersen, Dieter 2.270 154 

6. Riecken, Claus 2.226 144 

7. Roggenbrodt, Heike 2.118 171 

8. Roggenbrodt, Frank 2.067 144 

9. Franz, Volker 1.822 123 

10. Fritze, Lena 1.801 241 

11. Zamponi, Christiane 1.796 100 

12. Kuwert, Simon 1.654 94 

13. Heinrich, Claus 1.644 128 

14. Rothhardt, Finja-Lara 1.500 122 

15. Vobbe, Bernd 1.399 94 

16. Lincke, Martin 1.358 100 

17. Matthiesen, Leslie 1.320 122 

18. Suer, Martina 1.308 85 

19. Schröder, Thomas 1.296 64 

20. Puschendorff, Helga 1.219 71 

21. Baumgarten, Uwe 1.087 78 

22. Zumegen, Ulrike 1.074 94 

23. Brinkmann, Anna 1.016 44 

24. Vogel, Markus 1.009 237 

25. Eckel, Felix 1.007 87 

26. Schröder, Susann 1.003 60 

27. Esselbach, Rolf 986 72 

28. Damerau, Leo 955 55 

29. Lorenzen, Sven 925 64 

30. Jäger, Philipp C. 899 62 

31. von Weydenberg, Dorit 865 75 

32. Zumegen, Rolf 864 75 

33. Seifert, Maj Brit Anke 862 66 

34. Kerscher, Ulrike 853 48 

35. Hayes, Denis 837 70 

36. Hunold, Ulrike 831 69 

37. Möhlmann, Ulrike 829 45 

38. Maiwirth, Henning 828 47 

39. Lehmann, Werner 807 60 

40. Stein, Bärbel 803 73 

41. Böhmer, Michael 781 53 

42. Kroglowski, Oskar Emil Otto 778 15 

Pos Name Km Anz. 

43. Höppner, Claus 752 62 

44. Vollert, Hanno 749 32 

45. Klein, Regina 747 63 

46. Kassbaum, Arne 739 61 

47. Besch, Lutz 725 63 

48. Brandt, Karl-Heinrich 719 63 

49. Wartenberg, Hans-Jürgen 717 70 

50. Rabe, Bernd 715 53 

51. Schmidt, Jan Philipp 704 75 

52. Bunk, Maren 701 59 

53. Hölken, Helge 697 52 

54. Schulz, Gaby 693 59 

55. Leptien, Dieter 688 54 

56. von Weydenberg, Stefan 680 56 

57. Harm, Andreas 668 56 

58. Pingel, Bernd 659 27 

59. Klose, Bernd 646 52 

60. Blicke, Thomas 640 48 

61. Ufermann, Petra 634 49 

62. Pohl, Siegfried 629 42 

63. Böhm, Matthias 612 50 

64. Gödtel, Sabine 611 53 

65. Flathmann, Mona 609 48 

66. Gertz, Raphael 607 32 

67. Brüning, Andreas 605 47 

68. Arndt, Susan 594 41 

69. Hohmann, Hildegard 580 45 

70. Timm, Sabine 579 52 

71. Lehmann, Irene 564 48 

72. Jürgens, Barbara 560 45 

73. Walter, Sarah 559 57 

74. Hörcher, Hans-Martin 546 53 

75. Meyer, Gunnar 543 35 

76. Paustian, Jens 542 39 

77. Schulz, Ingmar 538 36 

78. Staack, Kirsten 535 52 

79. Grafe, Jakob 534 38 

80. Horstmeyer, Nils 533 33 
81. Suhr, Andrea 531 36 

Mehr Kilometer wie immer unter 

http://www.ekrc.de/ekrc/ruderkilometer/
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Die Saison 2019 in Zahlen 
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Mannschaftskilometer

Bootskilometer

Mitglieder (*100)

Bootsstatistik 2019

Pos Name km Anz. 

1. Kurt Neumann 2.551 226 

2. Adler 2.038 177 

3. Union 1.847 148 

4. Muskelkater 1.748 133 

5. Hans Tolk 1.630 132 

6. Flotter Dreier 1.331 112 

7. Vogalonga 1.320 115 

8. Heini Jäger 1.305 106 

9. Schwentine 1.257 105 

10. Wassertaxi 1.093 97 

11. Förde BarKasse 814 73 

12. Pitt 710 78 

13. Kiellinie 681 47 

14. Strande 664 51 

15. Bellevue 660 200 

16. Hansen Vierer 568 56 

17. Käpt'n Blaubär 531 52 

18. Wilhelm Mohr 527 41 

19. Slid'n Hardy 522 48 

20. Schmutzkittel 464 40 

21. Störtebeker 432 48 

22. Hans Scharrenberg 427 36 

23. Schulensee 372 34 

24. Möltenort 322 37 

25. Jürgen Leptien 308 20 

Pos Name km Anz. 

26. Hein 280 32 

27. Schöne Aussichten 224 23 

28. Quattroposti 205 13 

29. Anton Willer 197 18 

30. Hallo Hallo 195 19 

31. Laboe 186 18 

32. Kieler Tropfen 175 14 

33. Kielia 175 16 

34. Hörn 171 18 

35. Klaas 152 17 

36. Bubi 151 12 

37. Jan 145 22 

38. Phönix 117 9 

39. Seeschwalbe 100 6 

40. Ludden Stoffers 74 9 

41. Konni 67 9 

42. Moravia 52 8 

43. Jürgen Freiberg II 35 5 

44. ZiZi 31 4 

45. Uwe 13 1 

46. Fritz Albers 12 2 

47. Don Martin 11 1 

48. Albatros 9 1 

49. Silbermöwe 9 2 

50. Schimmelreiter 5 2 

Mannschafts- (115.355 km) wie Bootskilometer (26.917 km) sind in der 

letzten Saison leicht zurückgegangen. Dies war nach dem Ausnahme-

sommer 2018 auch zu erwarten gewesen. 
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Vorstand / Impressum 

Der Vorstand des EKRC 
nach der Jahreshauptversammlung am 28. März 2019 

Vorsitzender 
Bernd Klose 

Holtenauer Straße 178, 24105 Kiel 
Tel.: 0431-57 93 940 

klose@ekrc.de 

Hauswart 
Marc Lorenz 
Gerhardstraße 21, 24105 Kiel 
Tel.: 0431-56 10 11 
lorenz@ekrc.de 

Stellv. Vorsitzende Verwaltung 
Sabine Gödtel 

Alter Steenbeker Weg 21, 24107 Kiel 
Tel.: 0431-30 03 47 57 

goedtel@ekrc.de 

Schatzmeisterin 
Helga Puschendorff  
Tel.: 0431-33 65 92 
puschendorff@ekrc.de 

Stellv. Vorsitzende Sport 
Gaby Schulz  

Waffenschmiede 26, 24159 Kiel  
Tel.: 0431-36 37 37 

schulz@ekrc.de 

Ruder- und Trainingswart 
n.n. 

Pressewart 
Hans-Martin Hörcher  

Gerstenkamp 31, 24147 Kiel 
Tel.: 0172-53 48 768 

 hoercher@ekrc.de 

Boots- und Gerätewart 
Bernd Ufermann  
Louisenlunder Weg 13b 
24357 Fleckeby 
Tel.: 0177-388 91 74  
ufermann@ekrc.de 

Schriftwart 
Jürgen Kähler 

Narvikstraße 18, 24109 Kiel 
Tel.: 0431-52 40 48  

Vergnügungswart 
Frank Engler 
Grunewaldstraße 32, 24111 Kiel 
Tel.: 0431 69 78 37 
engler@ekrc.de 

Vorsitzender Jugendabteilung 
 Hjalmar Hellwig 

 
Tel.: 0157-89 20 58 63 

hjalmar@ekrc.de 

Ältestenrat 
Jens Paustian (Vorsitzender) 
Tel.: 0431-69 16 62 
Angela Weidling, Jürgen Duwe 
Claus Heinrich, Bernd Vobbe 

Impressum 

Herausgeber und Verlag 
Erster Kieler Ruder-Club 

von 1862 e.V. (EKRC) 

93. Jahrgang 

erscheint i.d.R. viermal jährlich 

Bankverbindung: Fördesparkasse  
IBAN: DE06 2105 0170 0000 4357 76 / BIC: NOLADE21KIE 

Spendenkonto: Kieler Volksbank eG 
IBAN: DE86 2109 0007 0093 0805 06 / BIC: GENODEF1KIL 

Postanschrift 
Erster Kieler Ruder-Club 

Düsternbrooker Weg 16 

24105 Kiel, Tel.: 0431-577885 
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Hans-Martin Hörcher 

Gerstenkamp 31 

24147 Kiel, Tel.: 0172-5348768 
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Bernd Klose 
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